
Unbeugsam!
mit Nr. 8

Ratsel, Spiele  
und Comics fur  

die ganze Familie



Liebe unbeugsame Freunde,

wie versprochen kehren wir mit einer ganz besonderen Ausgabe zurück.  
Denn hier gibt es eine große Zusammenstellung eurer Zeichnungen. Wir hoffen,  

es hat euch ebenso viel Spaß gemacht, diese Bilder zu malen, wie es uns Vergnügen 
bereitet hat, sie zu entdecken. Dank euch haben wir uns im Dorf in dieser Zeit der 

Isolierung alle ein bisschen weniger einsam gefühlt!

Dies ist die letzte Nummer unserer Broschüre, doch das Abenteuer geht weiter,  
weil viele andere Begegnungen mit Asterix und Obelix geplant sind. In dieser 

Ausgabe von Unbeugsam mit Asterix! zeigen wir euch zum Beispiel unter  
anderem ein Kochrezept von Gutemine, bei dem euch das Wasser  

im Mund zusammenlaufen wird!

Ein großes Ereignis ist das neue illustrierte Asterix-Album von René Goscinny und 
Albert Uderzo, das am 21. Oktober erscheint: Der Goldene Hinkelstein! Bis dahin 

erwarten euch noch viele Überraschungen, die ihr auf www.asterix.com oder auf 
den Asterix-Seiten von Facebook, Twitter und Instagram entdecken könnt.

Viel Spaß beim Lesen und bis bald zu neuen Abenteuern!
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Wir brauchen 
unbedingt einen 
Römer, der den 
Trank unseres 

Druiden kostet!

In dieser Jahres-
zeit findet man 
immer welche 

im Wald!

Uiii, uiii! 
Gallier! 

Sie dürfen 
uns nicht 
bemerken!

   HU! 
HU!

Da ruft 
uns einer!

Wo?
HU! HU!

Da lang! Komm!

Eine Eule! HUHU!
Uiii, uiii!

    Die kann man 
 zwar nicht essen, 
 aber sie ist süss. 
  Ich nehm sie für 
     Idefix zum 
   Spielen mit.

Eine Eule und ein 
 Hündchen? Wo gibt 
es denn so was?

Ausserdem 
sind wir nicht 

zum Spass 
hier! Komm!

Uff! Uff? Hast 
du gehört,
    uff?

   Wo 
uff?

HUHU!

Nein, das war ich nicht! 
Das war nicht uff, das war 
hu! HUHU! Die Eule hat HUHU 

gemacht, nicht uff!

Unterhalt-
samer Baum. 

Bestimmt eine 
neue Sorte!

Der Kampf der Häuptlinge, Blatt 20

Der Wald, der das Dorf von Asterix umgibt, beherbergt eine artenreiche Tierwelt.  
Während sich die Spechte, Hasen und Eichhörnchen diskret im Hintergrund halten und meist nur  
flüchtig in einem einzigen Bild auftauchen, spielt die Eule, mit der sich der Legionär Handzumgrus  

in Der Kampf der Häuptlinge anfreundet, eine größere Rolle …
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 Wie traurig, einen 
geknickten Freund 

zu sehen!

Er stinkt 
nach Fisch!

Sicher 
Riechholz!

Tut mir nichts! Ich bin 
ein Krieger wie ihr, 

 obwohl ich ein Feind 
bin. Und wir wollen 

uns unter feindlichen 
  Kriegern doch nicht 
      schlagen!?

Wir tun dir 
nichts. Wir 

wollen dir nur 
ein Süppchen 
anbieten. Wei-

ter nichts!

Weiter 
nichts?

Weiter 
nichts! HUHU!

                      Ganz grün! 
Wie macht Ihr das?

W… wie 
wird mir?

Das ist noch 
nicht der richti-
ge… Wir müssen 

 einen neuen Trank 
       kochen!

Keine Angst, 
Römer, wir 
machen das 

schon!

Komisch, er grünt, 
wenn man ihn ent-

wurzelt.

Wenig 
später…                  Das macht 

mir Spass hier!…

WIR SIND DIE…
… LUSTIGEN 

HOLZHACKERBUAM… 

KLÄFF!

Der Kampf der Häuptlinge, Blatt 21
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Der unglückliche Handzum-
grus muss eine Suppe nach 
der anderen auslöffeln…

Die Ergebnisse… … sind 
recht bunt…

… aber nicht…

… die… … er-
wünschten! Das Gebräu ist 

sicher sehr gesund! 
Es macht Farbe!

 GENUG! ICH HAB GENUG! ICH 
 WiLL MEiNE ZARTE SAMTHAUT 
 WiEDERHABEN, MiT DER iCH AUF
 DER ViA APPiA BEi DEN DAMEN  
   SO ViEL ERFOLG 
           HABE!

Werd nicht koloriert… 
äh… cholerisch… sonst 
läufst du lila an. Wir 

machen noch einen letz-
ten Versuch, dann ist 

Schluss.

15 Jahre 
Legionär und 
  nun blau!

Später… Sieh mal, Asterix! 
Er ist himmel-

blau!

  Das kommt 
  daher, weil 
er blass ist. 

Trink!

JUHUUU!

GLUCK!
GLUCK!

Der Kampf der Häuptlinge, Blatt 22
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Ich hab meine 
weisse, rosi-
ge Samthaut 

    wieder!

   Vielleicht ist 
  das jetzt der 
Zaubertrank, 

Asterix!
Vielleicht!

Wie fühlst du dich, Römer?

Gut, sehr 
gut sogar, 

so…

… leicht fühle 
ich mich! Ganz leicht!

HALTET iHN, ER 
FLiEGT DAVON!

Fliegen 
kann er auch! 
Ein richtiger 

Kumpel!

HUHU!
     Soll ich ihn 

     runterholen? 
 Mit einem kleinen 
Hinkelsteinwurf…

     Lass! 
  Vom Winde 

 verweht! Aber 
wir müssen uns 
einen anderen 

Trank einfallen 
lassen!

 HU! 
HU!

Der Kampf der Häuptlinge, Blatt 23
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Ein Tiramisu ist frisch, leicht und cremig, also der ideale 
Nachtisch für den Feinschmecker. Versuche es einmal mit dieser 

Erdbeerversion, die du ganz einfach zubereiten kannst, vor allem, 
wenn du Gutemines Anweisungen genau befolgst.

TIRAMISU 
MIT ERDBEEREN

Dafür brauchst du:

• 3 Eier

• 50 g Zucker

• 250 g Mascarpone

• 400 g Erdbeeren

• 3 EL Erdbeersirup 

• 12 Löffelbiskuits

Fur 4 Schalchen

Zubereitungszeit: 30 Min.
Gefrierzeit: 2 Std.
Schwierigkeitsgrad: mittel

1   �Trenne Eiweiß und Eigelb, stelle das Ei-
weiß beiseite und schlage das Eigelb mit 
25 g Zucker schaumig, bis es weiß wird.

2   �Gib den Mascarpone hinzu und rühre ihn 
unter die geschlagene Eimasse.

3   �Schlage nun das Eiweiß mit dem 
restlichen Zucker zu steifem Schnee 
und hebe diesen dann vorsichtig unter 
die erste Eimischung.

4   �Wasche die Erdbeeren, entferne ihre 
Stiele und halbiere sie der Länge nach. 
Verteile sie so auf die Glasschälchen, 
dass die Schnittseiten nach außen 
zeigen.

5   �Vermische in einer Schüssel den 
Erdbeersirup mit einem Glas Wasser 
und tauche die Biskuits hinein. 

6   �Zerbrösele jeweils einen Löffelbiskuit 
und verteile die Streusel in jedem 

Schälchen auf dem Boden. Gib darüber 
eine Schicht der Eicreme. Es folgt 
dann wieder eine Schicht Biskuitbrösel 
und darauf eine Schicht Eicreme. 
Dekoriere zum Schluss alles mit 
Erdbeerstückchen. 

7   �Stelle die Schälchen 2 Stunden lang in 
den Kühlschrank. Lass es dir schmecken!
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Kochen mit Gutemine
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DIE NACHT 
DER TIERE
Bei Einbruch der Nacht suchen die meisten Tiere 
einen Unterschlupf auf, um genau wie du zu schlafen. 

Doch für manche nachtaktive Arten fängt  
mit der Abenddämmerung der Tag erst an.  

Seid ihr bereit, das Nachtleben zu 
erkunden?
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Igel sind Insektenfresser. Außerdem ernähren sie sich von 
Regenwürmern, Raupen oder Spinnen.
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DIE EULE 
Familie: Vögel
Lebenserwartung: 20 bis 25 Jahre
Superkraft: �kann den Kopf um 270 Grad drehen

Eulen sind Raubvögel mit scharfen 
Augen und einem sehr feinen Gehör. 
Als ausgezeichnete Jäger ernähren sie 
sich von Mäusen, Reptilien, Fischen und Insekten. Sie bauen ihre Nester in dichten Hecken oder alten Baumstämmen im  
Wald.

Eulen unterscheiden sich durch ihr schlankes Äußeres von den eher gedrungenen, rundlichen Käuzen.
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DER IGEL 
Familie: Säugetiere
Lebenserwartung: 7 bis 10 Jahre 

Superkraft: seine 6000 Stacheln

Igel halten von Oktober bis April Win-
terschlaf. Den Rest des Jahres leben 
sie in Wäldern und Hecken, manchmal 
sogar in Gärten. Um sich vor Feinden 
zu schützen, rollen sie sich zu einem 
perfekten Stachelball zusammen. 
Und dann wird so ein süßer Igel doch 
ziemlich kratzbürstig!

Natur und Tiere
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LICHT AUS
Unter der Lichtverschmutzung leiden 
alle Nachttiere, weil Kunstlicht ihre 
Gewohnheiten stört. Kleine Nagetiere 
fliehen davor, während andere Tierarten 
davon im Gegenteil angezogen werden und 
die Orientierung verlieren. Kunstlicht stört 
den Lebensrhythmus aller und hindert zum 
Beispiel die Leuchtkäferweibchen daran, 
Männchen anzulocken.

GROSSER LEUCHTKÄFER 
Familie: Insekten
Lebenserwartung: 2 bis 3 Wochen
Superkraft: Biolumineszenz

Die weiblichen Leuchtkäfer haben keine Flügel. 
Weil sie nicht fliegen können, erzeugen sie 
mit ihrem Hinterleib Licht, um die Männchen 
anzulocken. Du kannst sie von Mai bis 
September beobachten, etwa eine Stunde nach 
Sonnenuntergang. Aber Achtung! Man kann sie 
leicht mit den Glühwürmchen verwechseln, die in 
Mitteleuropa viel seltener vorkommen.

Das Licht dient auch zur Verteidigung. Es warnt 
Fressfeinde vor dem giftigen Unterleib.
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DIE FLEDERMAUS 
Familie: Säugetiere
Lebenserwartung: 10 bis 15 Jahre
Superkraft: Echoortung

Fledermäuse sind praktisch blind. Dafür haben sie 
aber ein extrem feines Gehör! Um sich zu orientieren, 
benutzen sie Ultraschall. Wird der von einem Gegenstand 
zurückgeworfen, können sie seine Entfernung und Größe 
abschätzen. Gewöhnlich schlafen sie an dunklen, ruhigen 
Orten wie Scheunen oder Höhlen und ernähren sich von 
Insekten, Obst und kleinen Säugetieren.

Fledermäuse sind die einzigen fliegenden Säugetiere.
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KLEINE FORSCHER- AUSRÜSTUNG FÜR TIERBEOBACHTUNGEN• eine Stirnlampe mit Rotlicht• ein Fernglas 
• ein Fotoapparat ohne Blitzlicht• �ein Gerät, um Geräusche aufzunehmen

• ein Notizbuch und ein Stift• Wanderschuhe
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Der Goldene Hinkelstein
48 Seiten, deutsch
ISBN 978-3-7704-4128-0
Egmont Ehapa Media
Ab 21. Oktober 2020 
im Buchhandel erhältlich
Hardcover 13,00 Euro
Softcover 6,90 Euro

Sensationelles
Original aus
der Feder 
von Uderzo
& Goscinny
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Clara

Adriane

ArnoCéline

Olivier

      Die Leser von
    zeichnen Asterix und seine Freunde!
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Léa

Clara

Félix

Elisheva

Gaspard
Louise

Evan
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Marwan

Mathilde

Lucas

Naïs
Tristan

Simon
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Félix

Emma

Marcus

Liza

Amélie et Caroline

Raphaël
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Louis

Robin

Louis

Lubin

Tiago
Gatien

Jakob
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Ludivine

Eva

Raphaël

Thibaud

Joachim
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Ilyas

Julie

CédrikJuliette

DeliaViviane

Mika
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Manon

Ketty

Maxime

Léa

Laura

Celia
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Rayan

Valentin

Noel

Ben

Paolo

Olivia19



Kiki Lucie

Lucas

Robinson

Arthur

Raphaël 
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Ana Isabel

Maxence

Flavien

Rachel

Noé

Ange
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Arthur

Léandre

Jules

erwann

Rémi

Basile
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Samuel

Simon

Raphaël 

Mathys 
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Jules

Lucas

Maëlle

Mélissa

24



Anaëlle

Clémence

Emy

Simon
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Aubin

Clément

Alice

Ben

Elio
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Fabian

Ewen

Flore

Jules

Lény
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Raphaël

Lubin

Romy

Maïlys

Vincent
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Die Abenteuer von Asterix und Obelix findest du bei deinem 
Zeitschriftenhändler oder im Buchladen. Wenn du noch mehr 

über die Gallier erfahren möchtest, besuche uns unter 
www.asterix.com/de

Wir bleiben

unbeugsam!

Die Abenteuer von Asterix dem Gallier sind eine Kreation 
von René Goscinny und Albert Uderzo. 

„Unbeugsam! mit Asterix“ – Nr. 8

Übersetzung der Asterix-Alben 1–29 sowie der daraus  
entnommenen Zitate: Gudrun Penndorf, M. A.

Übersetzung der redaktionellen Seiten: Klaus Jöken

 Verantwortlicher Redakteur: Wolf Stegmaier
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